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Guten Tag Herr Koch,

das Ingenieurbüro B&K hat richtig erkannt, dass die Flächen der L3052 nicht mit ln der Stellungnahme
zur Hydrologie enthalten waren. Daher habe ich eine grobe Abschätzung der zu erwartenden Abflüsse
von der Landesstraße durchgeführt. Grundlage war der Bemessungsregen nach RAS-Ew (r15,n=1)
und die Infos zur Landesstraße, welche ich über das HERMAN-lnfo-Tool abrufen konnte (siehe
Feldkarte im Anhang). Die Abschätzung ergibt eine Abflussmenge in der westlichen Straßenmulde
von ca. 801/s.
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0+000 0+100 100

Fahrbahn 3.5 350 09

113,9

3.6

Banket /
B6schuno

1.2 120 100 0.2

Mulde 1.0 100 150 kein Abfluss
Außenoahiet 10.0 1 000 100 1.4

0+100 0+250 150

Fahrbahn 7.0 1.050 0.9 10.8

Banket /
Bäschuno

65 975 100 1.4

Mulde 10 150 150 kein Abfruss
Arßenoetiet 10.0 1.500 100 2.1

0+250 0+400 150

Fahrbahn 70 1 050 0,9 108
Banket /

Böschuno
1.0 150 100 02

Mulde 1,0 150 150 kein AHuss
Außenoetiet 10.0 1 500 r00 2.1

0+400 0+550 150

Fahrbahn 3.5 525 0.9 5.4

Banket /
Böschuno

1.0 150 100 0.2

Mulde 10 150 150 kein AHuss
Außenoebiet r0,0 1 500 100 2.1

0+550 0+830 280

Fahrbahn 35 980 0.9 10.0

Banket /
Bäschuno

60 1 680 100 2.3

Mulde 10 280 150 kein AHuss
Arßenmtiet 100 2.800 100 3.9

0+830 1+090 260

Fahrbahn 7.0 18m 0.9 18.7

Banket /
Böschuno

6.0 1 560 100 22

Mulde 1.0 260 150 kein AHuss
Außenoetiet 10.0 2.600 100 3.6

Summe m,8

Warum der Durchlass unter der Wirtschaftswegeinfahrt nur einen DN200 aufweist ist unklar und sollte
hinterfragt werden. Fraglich ist auch ob der Rohrdurchlass im Betrieb der Landesstraße eventuell zu



Problemen fiihrt. Sie könnten dazu einmal in der Meisterei Ehdngshausen Infos einholen. Ftlr die
weitere Planung wird empbhlen, den Durchlass im Zuge der Baumaßnahmen auf den
Mindestdurchmessergem. RAS-Ew bar. DIN 19661-1 (DN400) zu vergrößem.

Für Rückfragen stehe ich lhnen geme zur Vefilgung.

Mit fieundlichen Grtißen
im Auftrag

Martin Hein
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